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Wir eröffnen hiermit ein neues Abon⸗ 


widerungen des Zentrumsführers Dr. Porſch 
führte, wurde zunächſt der nationalliberale 
Antrag auf Verweiſung des Antrags an eine 
Kommiſſion gegen die Stimmen der Liberalen 


te für die Monate Mai und und ſodann der Antrag ſelbſt mit noch größerer 
Juni für die einmal täglich] Mehrheit, indem auch ein Theil der National ⸗ 


liberalen dagegen ſtimmte, verworfen. Nächſte 
zung Donnerſtag 11 Uhr. Kleinere Vor- 
agen. 


RT e ee teeta e eee 
Die Wirren in China. 


erſcheinende Stettiner Zeitung mit 
74 Pfg. Beſtellungen nehmen alle Poft- 
anftalten an. Die Stettiner Zeitung wird 
bereits Abends ausgegeben. 

Die Redaktion. 


Bergpäſſe erfolgen ſollte. 


der freiſinnigen Volks brillanten Marſchleiſtungen trafen die 


partei blieben auch weiter erfolglos. Dagegen 
ſtellte das Plenum nach längeren Verhand⸗ 
lungen in einigen Punkten die Regierungs- 
vorlage gegenüber den Kommiſſionsbeſchlüſſen 
wieder her. Dies geſchah bezüglich des § 108, 
wo die Kommiſſion die Anwendung der Straf⸗ 
beſtimmungen von dem Nachweiſe der Kennt⸗ 
niß der geſetzlichen Vorſchrift abhängig ge 
macht hatte. ieſe nicht hinlänglich begrün⸗ 
dete Abweichung von dem allgemeinen Rechts- 
. daß Unkenntniß des Geſetzes nicht 
chützt, wurde wieder beſeitigt. Auch die Vor⸗ 
ſchrift über die Beſtellung von Hauptver⸗ 
tretern in den Bundesftaaten wurde weſent⸗ 
lich wie derhergeſtellt. Im $ 119 hatte die 

mmiffion die öffentlichen Verſicherungs⸗ 
anſtalten einer Reihe von Beſtimmungen des 
Geſetzes ebenfalls unterworfen. Der Staats- 
beca Graf von Poſadowsky gab mit Bezug 


Statten. 
lonnen 
Mauer mit Sturm. 


Truppen zu und führte dieſe bis nach Ku 


die Flucht ergriffen, 


die vorzüglichen Marſchleiſtungen 


Truppen an. 


Bataillon Mühlmann 


ierauf die Erklärung ab, daß zwar die durch 


as vorliegende Geſetz zu ſchaffende Rechtsein⸗ eee 5 
ein dringendes Bedürfniß ſei, daß aber Tiinghing auknan angelegt war. 


die Zuſtimmung der verbündeten Regierungen 


: Außer 
dem Geſetze nur zu erwarten ſei, wenn der B 


folgt. 


Stettiner Zeitung. 


Bei den Kämpfen an der Großen Mauer 
waren nach einer Meldung des „L.⸗A.“ die 
deutſchen Truppen bedeutend ſchneller als die 
Franzoſen nach den Bereitſchaftsſtellungen 
vorgerückt, von denen aus der Angriff auf die 
In Folge ihrer 
eut⸗ 
ſchen bereits am 21. ſtatt am 22. April dort 
ein, und ihr weiterer Vormarſch nach einer 
neuerlichen Verſtändigung mit den Franzoſen 
ging ſchon am 22. ſtatt am 23. April von 
Am 23. nahmen die deutſchen Ko⸗ 
auch bereits die Thore der Großen 
Die Verfolgung der Chi⸗ 
neſen, welche beim ſüdlichſten der Thore ge⸗ 
ſchlagen wurden, fiel gleichfalls den Be 
uan, 
wo 7000 reguläre chineſiſche Truppen fofort q 
ohne den Angriff der 
Deutſchen abzuwarten. General Bailloud, der 
ſpäter mit ſeinen Soldaten in Kukuan eintraf, 
erkannte rückhaltlos und auf das bereitwilligſte 
unſerer 
Ueber die Gefechte berichtet Ge⸗ 
neral-Feldmarſchall Graf Walderſee weiter: 
ſtieß bei Verfolgung 
5 Km. öſtlich Mauer auf linke Flanke der chines 
ſiſchen Hauptſtellung, die rittlings der Straße 
Der über⸗ 
raſchte Feind floh und wurde bis Kukuan ver⸗ 
großer Zahl älterer ſind 16 


Mittwoch, 1. Mai. 


Annahme von Anzeigen Greltetr, 41—49 und Kindler 8. 


Vertretung in Deutſchland: allen größeren Städten 
Sta, Bel Quiet On 0.2 Date 
¿ in 1 
eld W. Thienes. Halle a S L Pont 2 


bon Wepener ein Gefecht mit Buren gehabt.] von 1 Prozent des ortsüblichen Tagelohns ge⸗ 
Fünf Buren ſeien getödtet, zwei gefangen ge- fallen zu laſſen. Als vollbeſchäftigt gelten 
nommen und einige Pferde erbeutet. Auf Perſonen, die während der Dauer ihrer Be⸗ 
britiſcher Seite iſt einer verwundet. In Lyden - ſchäftigung in Betrieben oder im Dienſte des 
burg hätten ſich 20 Buren unterworfen, man Staates in dieſer Beſchäftigung nach deren 
erwarte, daß andere dieſem Beiſpiel folgen Art und Umfang in der Hauptſache ihren 
würden. Lebensunterhalt finden. Keine Anwendung 

Sehr charakteriſtiſch find die Ausführun- finden aber dieſe Beſtimmungen auf Perſonen, 
gen eines gelegentlichen Korreſpondenten des | deren Beſchäftigung ihrer Natur nach oder 
„Daily Graphic“, der daran erinnert, daß die im Voraus durch den Arbeitsvertrag auf einen 
britiſche Armee in Südafrika in einem Gebiet] Zeitraum von weniger als einer Woche be⸗ 
operirt, das fo groß wie Frankreich, Deutſch⸗]ſchränkt iſt. Ein Verzicht auf die Unter⸗ 
land und Oeſterreich-Ungarn zuſammen iſt, ſtützung iſt zuläſſig; die jetzt beſchäftigten Per⸗ 
und meint, es ſei zwecklos, mehr Berittene nad) | fonen find zu befragen, ob ſie ſich in die 
Südafrika zu ſenden, da damit die wenigen] Krankenfürſorge einbeziehen laſſen wollen, bei 
noch unter Waffen bleibenden verzweifelten] neu eintretenden müſſen die gegenſeitigen 
Buren, die überall in Südafrika vom Volk] Leiſtungen oder der Verzicht auf die Unter⸗ 
Unterſtützung erhielten, nicht gefangen wür- ſtützung in den Arbeitsvertrag aufgenommen 
den: „Der Fuchs habe 50 Hunden gegenüber] werden. Nach einer Verfügung des Juſtiz⸗ 
immer noch Chancen. Der Krieg könne jo, minifters wird in ſeinem Reſſort die Fürſorge 
wie er jetzt ſtehe, ewig dauern, wenn die Buren ſich erſtrecken auf alle nicht ſtändigen Hülfs⸗ 
des Kampfes nicht überdrüſſig würden und arbeiter im mittleren und Unterbeamten⸗ 
ſich zu bedingungsloſer Unterwerfung ent-] dienſte, auf die ſtändigen Kanzleigehülfen, fo 
ſchlöſſen. Darauf könne man jedoch nicht rech- weit dieſen ein Mindeſteinkommen nicht be⸗ 
nen. Es gebe nur ein Mittel, einen Zuſtand] willigt iſt, ſowie auf alle weitergehend be⸗ 
zu beenden, der für das britiſche Reich eine] ſchäftigten Kanzleigehülfen, endlich auf alle 
tändig oder nicht ſtändig vollbeſchäftigten 
Arbeiter, die zu den ſelbſtſtändigen Gewerbe⸗ 
betreibenden nicht gehören. Ausgeſchloſſen 
ſind die im Vorbereitungsdienſt beſchäftigten 
Perſonen. Die Fürſorge gilt ſchon als am 
1. April in Kraft getreten. Es müſſen aljo 
die Lohnabzüge nachträglich eingezogen und 
die 5 Unterſtützungen nachträglich gezahlt 
werden. 


verfloſſenen Nacht in verſchiedenen Grenzorter 
ſehr zahlreiche Verhaftungen von Arbeitern 
und Beamten der dort belegenen Grubenwerke 
vorgekommen ſind. Mehrere Packete mit Flug⸗ 
blättern wurden beſchlagnahmt. — Im Lang 
tage zu Stuttgart erklärte bei Berathung des 
Juſtizetats der Juſtizminiſter und Miniſter⸗ 

räſident Dr. v. Breitling, die würtembergiſche 
Regierung werde auch fernerhin im Bundes⸗ 
rathe für die Berufung in Strafſachen ein⸗ 
treten und habe gegen die Zuziehung von zwei 
owes zum Dreirichterkollegium nichts eingw 
wenden. 


PPP 
e eee MARE ea AS 
Deutſchland. 


Berlin, 30. April. Wie man aus parla 

mentariſchen Kreiſen mittheilt, wird zur Zeit 
von der Regierung der Plan erwogen, den 
Landtag noch vor Pfingſten zu ſchließen und 
alle Vorlagen, die bis dahin nicht erledigt 
werden können, liegen zu laſſen. Zu den 
letzteren würde auch die Kanalvorlage ge⸗ 
hören, auf deren Zuſtandekommen in vollem 
Umfange, d. h. mit dem Mittellandkanal, 
nicht mehr gerechnet wird. Den weiteren Ent⸗ 
ſchließungen würde eine Neubildung des 
Staatsminiſteriums vorausgehen. 
n Dem Abgeordnetenhaufe ijt wiederum 
ein Geſetz über den Bau von Wohnungen für 
die in den Staatsbetrieben beſchäftigten Ar⸗ 
beiter und gering beſoldeten Beamten mit 
einer Denkſchrift tity: die Ausführung der 
bisher zu dieſem Zwecke erlaſſenen Grenze zu⸗ 
gegangen. In dieſem Jahre werden für die 
Arbeiterwohnungen 8 Millionen verlangt. 

— Geſtern tagte der Ausſchuß zur Vor⸗ 
berathung des Antrages Singer und Gen. 
über die Wohnungsnoth und die auf dieſem 
Gebiet beſtehenden Mißſtände. Der Sitzung 
wohnten der Oberbürgermeiſter Kirſchner und 
Stadtrath Fiſchbeck bei. Der Ausſchuß nahm 
folgenden Antrag „Die Stadtverord⸗ 


pofitive Gefahr bedeute, indem eine Seite des $ 
Reiches exponirt bleibe. 


Aus dem Reiche. 


Der Kaiſer wird vorausſichtlich von der 
Wartburg noch auf einige Tage nach Berlin 
kommen und wie alljährlich den 2. Mai, den 
Jahrestag der Schlacht von Groß⸗Görſchen, 


an: 


1 4 im iſe des 1. Garde-Regiments zu Fuß ver⸗ c 5 
: E a moderne Schnellfeuergeſchütze genommen. im Kreiſe des 1. € er OT neten⸗Verſammlung erſucht den Magiftrat 
tehende Rechtszuſtand bezüglich der öffent- : Mü en etwa 7000 bringen; dann wird er ſich auf einige Wochen] en 1 : 
Then Sozietäten und ferner besiialiay bee Wallnienich und Mühlmann haben etwa ihr baldmöglichſt eine Vorlage zu machen 


Chineſen gegenübergeitanden, 


einzelſtaatlichen Beſteuerung nicht alterirt ſei April eingeleitet. Mall: 
würde Man werde aber in E dona dur aller Kolonnen ſeit 26. ot 1 „ 


menich bleibt Tſinghing, 


über treten, ob die Doppelbeſteuerung durch hinter ihm durchgezogen. 


ein Einvernehmen vermieden werden könne, 
oder ob es nöthig ſein werde, dazu den Weg 
der Geſetzgebung zu beſchreiten. Das Haus 

f loß hiernach mit erheblicher Mehrheit, der 
Regierungsvorlage entſprechend dem Geſetze 
Anwendung auf die öffentlichen Verſiche⸗ 
tungsanftalten zu geben. Ein Antrag des 
Abg. Richter, künftige Erweiterungen des 
Kreiſes von Verſicherungsgeſchäften, welche den 
öffentlichen Anſt ö 
eichsgeſetzgebung zuzuweiſen, wurde nament⸗ 
ich vom baieriſchen Regierungsvertreter be: 
kämpft und abgelehnt. Zum $ 121 erklärte 
der Vertreter des preußiſchen Niniſters des 
dem Standpunkte, daß die Präventivkontrolle 
der Feuerverſicherungsverträge ein werth⸗ 
volles Mittel zur Verhütung vorſätzlicher 
Brandſtiftungen ſei und deshalb die urſprüng⸗ 
liche Vorlage gegenüber dem Kommiſſions⸗ 
eſchluſſe den Vorzug verdiene. Die weitere 
erathung wurde vertagt. 


unſerer linken Flanke. 


reits befohlen. 


Auslandsgeſchwaders, 


4 


der Unt 


Jangtſe⸗Provinzen. 


ee eee A A 
Das Abgrordn teuhaus yy hingegen zur Zeit nicht beabſichtigt. 


war geſtern ſehr dünn boſetzt. 

Dr. Barth⸗Wiemer auf Aenderun 
kreiseintheilung ſchien nur wenig 
zrregen. Die ausführliche Begründung des 
Antrages, welche fic) auch vielfach in Wieder⸗ 
golungen der Begründung deſſelben Antrages | Gefechte, die er mit den Buren ſiegreich beftan- 
im vorigen Jahre bewegte, ging unter den | den, fo wurden bei einem ſolchen unter Oberft 
vielfach geführten Privatgeſprächen wenig-] Grenfell 7 Buren getödtet und 37 gefangen 

ns zmu, Theil verloren. Die konſervativen 


Redner Dr. Heydebrandt und Graf Bernſtorff, 
ſowie der Redner des Zentrums Schmitz⸗ 

x üſſeldorf begnügten ſich mit einer knappen 
n ihres ablehnenden Standpunktes, 

und auch die Verſuche der Abgeordneten Dr. 
Barth und Dr. Wiemer, durch ſcharfe Pointen 
die Gegner zu einer nach außen verwerthbaren 
längeren Entgegnung herauszulocken, miß⸗ 
e: Nach einem Schlußwort des Dr. 
arth, welches zu lebhaften perſönlichen Er⸗ 


Der W 
g. der Wahl⸗ 


Jutereſſe zu 


& 


weiter, Oberſt Grenfell habe außer feinen ge- 
meldeten Erfolgen noch vier Buren gefangen 
genommen und eine große Menge Munition 
erbeutet. General Blood habe in Rooſſenkal 
viele Dokumente der Transvaal⸗Regierung 
und eine große Anzahl von Banknoten auf 
gefunden. Außerdem habe er mehrere Ge⸗ 
fangene gemacht. Eine Anzahl Buren habe 
ſich ergeben. Die Kolonne Vyng ſchließlich 
habe an der Grenze des Baſutolandes ſüdlich 


5 = 1“ zürnen Sie mir nicht und erhalten Sie mir 
„Ohne Examen e 


oder: 

: y e sea kann es noch nicht faſſen! Soll das 

„J m S ch atten e rh { u bh Es wirklich Ihr letztes Wort, 8 
Original- Roman von John Arnſtadt. e ; 


116 Nachdruck verboten. 


die Meine werden, die ſüße, kleine Schloß für Frau Doktor, geh“ 

errin von Dornbach?“ * — a 

Blitz und Donner folgten feinem Werben: 

10 ſtand wie betäubt. Er hielt meine Hand Stimme verſagte mir; ein grelles Aufleuchten, 

ſchon wieder feſt in ſeiner Rechten und das $ 

Geſicht in zu- bebte, warf mich taumelnd gegen die Wand 

genei e wurde die Saal- 
ele!“ ei 


men, der in allen Eigenſchaften Heinrich Mat. 
decks ähnlich qa an 


te, ſende: 
werde mich niemals 
„Schwören Sie nicht,“ 
ängftlich, 
Fräulein 

wandelt dge e ja, Herr ben: ent dig be men w au tere 
apne achte und ſchätze Sie ja, Herr Baron; nimm Dich zuſammen, mein Kind!“ Sp fe 
pes . kann Ihnen keine Hoffnung ! hatte recht; meine Stimme zitterte und alle 
e kleinſte,“ ſagte ich traurig, „o te,! Glieder waren mir wie gelähmt, ich konnte 


ren Träumen 3 rod tief aufathmend, 
ſagte es Melanies 

n Sie nicht,“ unterbrach er mich „Sind die Damen 
Lich will ja warten, Jahr für Jahr, 


Ihr Haß ſich in Liebe ver- 


Rückmarſch 


Franzoſen halten 
noch üshuitien und Huolu zur Sicherung 
Nachherige Räumung 
von Huolo und Schengting von Bailloud be⸗ 


Der Kreuzer „Seeadler“, der monatelang 
auf der ſüdchineſiſchen Station zwiſchen Amon 
und Swatow kreuzte, hat von dem Chef des 

den Befehl lien een Sib 
mann, den Befehl erhalten, nad) der Sii 
alten vorbehalten. werden, der 1 Doinpfen; ale Naudielſe in den — — 
deutſchen Archipeln der Karolinen-, Marianen- 
und Palauinſeln auszuführen, deren Haupt⸗ 
ſtützpunkt die Inſel Yap it. Zwiſchen Shang- 
hai und der Südgrenze der chineſiſchen Ge⸗ : 
r kreuzt jebt kein deutjdves Kriegsschiff“ 


Im engliſchen Unterhauſe erklärte geſtern 

erſtaatsſekretär des Auswärtigen Eran- 
borne, die Regierung habe keinerlei amtliche 
Information von einer Unzufriedenheit in den 
Aus Tientſin, Weihai⸗ 
wei und Hongkong würden einzelne britiſche 
Truppenkörper jetzt zurückgezogen, eine Ver⸗ 
minderung der Garnifon: in Shanghai werde 


ä — —ä—ñͤ— 


Der ſüdafrikaniſche Krieg. 
Lord Kitcheners Mittheilungen vom Kriegs⸗ 
ſchauplatz beſchränken ſich jetzt nur auf kleine 


genommen, dazu meldete Lord Kitchener dann 


„Ich antwortete ihm nicht. Was hätte ich 


nach Weft- und Süddeutſchland zum Beſuche 
des Grafen Schlitz genannt v. Görtz, des 
Fürſten v. Fürſtenberg und nach Schloß Ur⸗ 
ville in Lothringen begeben. Ende Mai wird 
er dann wieder zu den Frühjahrsparaden nach 
Berlin zurückkehren. — Prinz Eitel Friedrich 
vollendet bekanntlich am 7. Juli d. J. ſein 18. 
Lebensjahr und erlangt ſomit an dieſem Tage 
feine Großjährigkeit. Wie ſein älterer Bruder, 
der Kronprinz Wilhelm, wird er die Reifeprü⸗ 
fung in Plön ablegen, um alsdann einen 
Kurſus im Anſchluß an die Kriegsſchule in 
Potsdam zu abſolviren. — Nach einem Tele⸗ 


zwecks Einrichtung von Wohnhäuſern zur Ver⸗ 
miethung von kleineren Wohnungen an von 
der Stadt beſchäftigte Arbeiter und Beamte“ 


Anstand, 


2 


82 eee 100 


Abordnung, a 399). 
Namen des Landes eine Adreſſe überreichte. In Peſt führten geſtern die Machen⸗ 
Ein weitgehender Amneſtieerlaß, ſowie eine ſchaften der von der Volkspartei verhetzten 


katholiſchen Rechtshörer an der Hochſchule zu 
einer blutigen Schlägerei. Gegen den Pro- 
feſſor der Rechtsphiloſophie Dr. Julius Pikler 
herrſcht große Erbitterung unter den Führern 
des judenfeindlichen Theiles der Studenten- 
ſchaft, die in der jüngſten Vorleſung von Pikler 
der- | Aufklärung über deſſen angebliche ftaats- und 
kirchenfeindliche Lehren verlangten. Pikler 
gab eine ſchroffe Antwort. Heute wollten ihm 
deshalb die anderen Hörer eine ſchriftliche 
Vertrauenskundgebung überreichen. Noch vor 
Beginn der Vorleſung drangen jedoch die kleri⸗ 
kalen Hörer, mit Stöcken bewaffnet und mit 
weißen Kreuzen in den Knopflöchern, in den 
Hörſaal und ſchrieen: „Hinaus mit den Juden! 
Fort mit dem Pack!“ Der Sohn des General 
direttors der Uingariſchen Kreditbank, Forn 
feld, ſtellte die Hauptſchreier zur Rede und 
drohte mit Ohrfeigen, worauf er überfallen, 
niedergeſchlagen und am Kopfe ſchwer verletzt 
wurde. Die Schlägerei wurde allgemein, bis 
die Pedelle die Studenten aufforderten, den 


ag, an dem er vor fünfzig Jahren in den 
Juſtizdienſt eintrat. — Die Maßſchuhmacher⸗ 
geſtern Abend, 
allen Meiſtern den mit der Innung vereinbar⸗ 
1 ten Tarif vorzulegen und überall denfelben 

b) der nachgewieſene Aufwand für Arztſ zum 1. Mai zur Durchberathung zu bringen. 
und Arznei bis zu einem Viertel des orts-| Uleberall, wo dies nicht geſchieht, verpflichten g - 
üblichen Tagelohns gewöhnlicher Tage-|fid die Anweſenden, dies dem Bureau mitzu-] Saal zu verlaſſen. Zwanzig Herausforde⸗ 
arbeiter, ſofern nicht ärztliche Behandlung] theilen und den Ausſtand von der Abſtim- rungen zum Zweikampfe ſind die Folge dieſer 
und Arznei unmittelbar gewährt wird. mung der Geſamtheit der Arbeiterſchaft ab- Ereigniſſe. „Der Student, der von Pikler 

Die hiernach unterſtützungsberechtigten hängig zu machen. — Aus Myslowitz wird ge- zuerſt Aufklärung verlangt hatte, hat mittler⸗ 
Perſonen haben ſich dafür einen Lohnabzug! meldet, daß in den letzten Tagen und in der weile den Profeſſor um Entſchuldigung ge⸗ 


ſtehen ließ? Gott im Himmel, keines von 


Baron 
Herr Waldeck kam auf einige Mi- in der Dornbacher Chaiſe; — und ich ſoll war⸗ 
mein Kopf lag auf nuten herauf, nach Melanie zu fehen; er ſah ten, ob Sie mir Antwort mitgeben.“ 

„Sieh Du nach der 


der f hinaus. 


an Melanies in Melanie's Erſcheinung — noch in der Nacht 
betete: Bett durchwachten Nacht mit Grethchen in das abgereiſt fei zu einer Beſprechung mit jenem 


8215 gen; nur Hanspeter ſtand an der Thür mit 1 
Seele klägli — denn er hatte den Stein Waldecksruh näher bezeichnen. Er ſelbſt Fl 


ya 
Ab- 


mmen! u der Glorie nicht 9 n — aber einen f hatte er voraus, um ein bequemes Logis zu ſu 
um ein geheiligtes Haupt, fo ſollte meine un⸗ für mich. „Vom Herrn,“ ſagte er beim Ueber- währenddeſſen ſollte ich feine Frau zur ) 
vergängliche Verehrung ihn umwehen tote deichen zu mir und „Deinen Stein hat der reife ihrer Eltern beſtimmen und alle Vorberei⸗ 
man ſtirbt für ſein ‘eal, fo. woll of mich an der e wandte er fi an Greth- tungen dazu in der Stille treffen. 
Melartteg pues nen Jefa: nd ber chen... „Alter Lügenpeter! Du willſt ihn nur (Jortſetzung folgt.) 
blüten — lebenslang — oder bis er jagen | nicht ſuchen! Das war des Kindes Dank, — i 


4 


In Wien iſt der ee ao 


8 E boot, drei der now lebenden werden ſchwer zu] bäufer find geplündert worden. An verſchiede 
Knabe dabei einen den dieſe explodirte. Die Thürme retten ſein. 3 g se. rien Orten find die Eiſenbahnlinien aufgeriſſen 
davon. Dem unvorſichtigen Radler gelang es der St. Benediktikirche find in früheren Jahr⸗ Wien, 30. April. Die klerikalen : RT ect 
: 4 2 ger g und der Verkehr dadurch gänzlich unter br 

N ch N au entkommen. underten wiederholt durch Feuer theils voll- Straßenumzüge in Wien mehren ſich. Bor- ant ng . nee ; 

jolite, der Kapitän zweifellos den näc]  * Keftgenommen wurden 10 Ler geſtern ¿og die Mariani'ſche Kongregation worden. Der Bahnhof von Belmont wurde 
: anle i den 3 5 we rei Vor 200 Jahren, am 8. Juli 1701, wurde der durch die Straßen der inneren Stadt und be-| geplündert und das Poſtamt in Brand gesteckt. 
Thurm durch den Blitz entzündet und reits wurd die Werbetrommel für zwei Umzüge] Mehrere Farmen, welche ſich im Diſtrikte 

brannte fajt vollſtändig nieder. Außerdem gerührt, die im Juni ſtattfinden und die Kar⸗ Sanerjut befinden, find ebenfalls geplündert 


/ olga ng, duß, Ie auf emem-joldjen 
| "Per, der nur eine Reiſe von etwa einer 


ES 


. ünſtigſten Auſpizien haben wurden die Thürme am 28. Juni 1682 und dinal-Fürſtbiſchof von Wien Gruſcha perfönlich in Ar 1 , ; 
der sg a mt den g T 3 am $2. Auguff 1756 vom Feuer geinngeſuck. führen wird. und in Brand geſet worden. Die Burenkom⸗ 
5 rer ug bei uns gehalten und Die Thürme follen mit 75000 Mark gegen Zu den in letzten Tagen verbreiteten Ge-] mandos, welche fic) in dieſem Diſtrikte aufhal⸗ 
und zumal womit ihre Vorträge] Jeuersgefahr verfichert jein rüchten von einer beabſichtigten Verſchiebung] ten, ſtehen unter dem Befehl Kruitzingers. 
nwendung 4 Kenntniß des fort aufgenommen wurden, alate — Eine furchtbare Kataſtrophe wird, wie der Inveſtitionsvorlage bis zum Herbſte, wird Chicago, 30. April. Am 1. Juli wird 
des Pati Bie Geſellſchaft an Humor der „Nat.-Zig.” gemeldet wird, aus Taicdfent| aus glaubwürdigſter Quelle verſichert, daß die 2 A ER 


Vorlage noch gan timmt in der Frühjahrs- ein großer Kongreß der vereinigten tanadiſchen 
effion de o ha gelangen cub) - und amerikaniſchen Arbeiterſyndikate veran⸗ 
Waſſerſtraßen⸗Ausſchuß wird bereits in der; ſtaltet werden. Die Geſamtzahl der Mitglie⸗ 
nächſten Woche zur Vorberathung der Kanal “] der dieſer Syndikate beträgt über zwei Mil 
vorlage ſchreiten. lionen 
Hier fand geſtern eine von dem politiſchen ? 
Vereine „Landſtraße“ veranſtaltete Sympathie⸗ 
kundgebung für die ruſſiſchen Studenten ſtatt, 


berichtet: In dem Zirkus Cervili waren 
gegen 3000 Zuſchauer verſammelt, als ſich 
plötzlich unter dem Dache Feuer zeigte. Es 
entſtand eine ſchreckliche Panik unter dem 
Publikum, Alles drängte zu den Ausgüngen. 
Viele Zuſchauer ſtürzten von den oberen Rán- 
gen berab auf das Parterrepublikum, fo daß 
ein rieſiger Menſchenknäuel entſtand, über 


hat. Der rechtzeitig einge- 


9 uus, mon ſah den Saal der Phil. 
harmonie dicht beſetzt und das Quartett ſowohl 
wie die Soliſten wurden gleich beim erſten 
f En den 8 Ernſt und 
g wechſelten im Programm unterhaltſam 
haft des Vereins ab, den erſteren vertraten das als trefflich be⸗ 


ie ut yea: a 


; E üsüben will, wendet 
i ou. Bevb! mit ber 


Berichte, 


tte um B 


einen jährli von nur drei kannte Quartett ſowie die Herren Holder welchen die Menge in wilder Haft hinweg- welcher zahlreiche Bürger und Studenten bei- Börſen⸗ 
Auch Heinere Gaben werden mit Dank (Tenor) und Lemke (Baß) mit ihrenſſchritt. 82 Perſonen wurden erdrückt und wohnten. Eine Reſolution, in welcher die Getreidepreis⸗Notirungen der Landwirttz⸗ 
enigegengenommen. e Wohlhabenden aber] Liedervorträgen, während mit bumoriſtiſchen gegen 150 erlitten mehr oder minder ſchwere malo Gewaltherrſchaft verdammt und den ſchaftskammer für Pommern. 
werden * gebeten, ua Bär einmalige Gaben die Herren Boehmer und Werner Körperverletzungen. Erſt nach einigen Stun-|ruffiihen Studenten ungetheilte Sympathie Am 30. April wurde für inländiſches Getreide 
j und jährliche Deittáge zu ſpenden. 


ſich als Meifter ihrer Kunſt erwieſen. Ein 
— Weber das Vermögen des Schuhmacher⸗ S 
meifiers und Schuhwaarenhändlers Hermann 
zu Züllchow, C eeftr. Qa, ¡ft das 
Konkursverfahren ker 
= — Die Saiſon des Stadttheaters 
pS ihrem Ende entgegen, der vorletzten Bors 
: am m tittwod) tft ein beſonders 
tolles Haus wünſchen, denn dieſelbe iſt zum 
enefia fir das Chorperſonal bes 
— welches 7 in — pos o auf 55 
anstrengende Thätigkeit zurückſchauen kann. Der 
Lerſtelun, b 


1 b aber auch dadurch ein be⸗ 
: Onberet ha daß „Der Verſchwender“ zur 

kin ung gewählt ift und im dritten Akte die 
| : ſten Kräfte der Oper in Solovorträgen 


Mit der „Afrikanerin“ wird am 
onnertag, bi Saijon geichloffen. 


den gelang es der Feuerwehr und dem Wilie| ausgeiproden wurde, wurde von dem Regie- in nachſtehenden Bezirken gezahlt: 

tar, das Feuer zu löſchen. . rungsfommiffer nicht zur Abſtimmung zuge⸗ Sea. Rogge 417000 bis 148,00 
— In Newyork verlobte ſich Freiherr Ernſt laſſen. * i . |Sommerroggen 150,00 big ——, Weizen 174,00 

Karl Gujtad von Wrangel, Theilnehmer am Paris, 30, April. General Hartſmith, bis 178,00, Sommerweizen 180,00 bis —— 

Burenkrieg, mit der erſten Liebhaberin des 


Befehlshaber der 12. Infanterie-Divifion, hat] Gerſte 140,00 bis 155,00, Saatgerſte ——, 
deutschen Irving⸗Platz⸗Theaters Frl. Hedwig 12 2 0 > 
Lange. 


einen Tagesbefehl an feine Truppen erlaſſen. bis —,—, Hafer 137,00 bis 142,00, Gaathufer 

' worin er denfelben die Haltung vorfchreibt, | 154,00 bis —.—, Kartoffeln 32,00 bis 31 
— Aus Vannes wird vom Montag ge⸗ welche fie den bürgerlichen Elementen gegen- | Mart 

meldet: „In dem Dorfe St. Jean, in wel. 

chem ſechs Batterien Artillerie, die zu Schieß- 

übungen ausgerückt waren, Kantonements⸗ 


über einsumegmen haben. Der General fordert: Plag Stettin. Mach rmittelung) Roggen 
entſprechend folgen übrigens demnächſt auch quartiere bezogen hatten, brach in der vergan⸗ 


im Allgemeinen die Truppen auf, auf jede 148,00, Weizen 178,00, Gerſte 155,00, Hafer 
Mark. 
die urfidelen „Sänger von Finſterwalde“ er- genen Nacht Feuer aus. Acht Soldaten kamen 


Weiſe Reibungen mit Bürgern zu vermeiden 142,00, Kartoffeln —,— 9 : 
und möglichſt im Falle eines Konfliktes nach⸗ Naugard. Roggen 130,00 bis 137,50, 
neut auf dem ſtets wechſelnden Spielplan. um, mehrere ſind verletzt.“ e : 
* Wegen 8 — Erdarbeiten wird rankfurt a. M., 29. April. Bei dem 


zugeben. Weizen —— bis ——, Gerſte 138,50 bis —— 
die Straße „Am Logengarten“ zwiſchen Stein ſeit Kurzem hier etablirten Juwelier Mar 
bis 1 


chlager dürfte die prächtig arrangirte und 
inſcenirte Enſembleſcene „Zirkus Pur⸗ 
zel“ von Wilh. Wolff werden, dieſelbe 
bringt eine Zirkusprobe mit allerhand ulkigem 
Zubehör zur Darſtellung, es werden dabei 
u. a. auch hübſche Inſtrumentalvorträge ein. 
eſchaltet und gab dieſe Thatſache Gelegen⸗ 
belt die Herren Steidl und Wolff durch 
Ueberreichung koſtbarer Blumenſpenden be: 
ſonders auszuzeichnen. Vielſeitigen Wünſchen 


„ Marfeille, 80. April. Geſtern fand Hafer 128,00 bis 136,00, Kartoffeln 28,00 bid 
die Vertheilung der Kriegsbeute unter die Sol⸗ 36,00 Mark. 

traße und Unterwier auf Weiteres für] Garmatter wurde in vergangener Nacht ein 

* Einbruch verübt und nebſt Ringen, Broſchen, 


daten der China-Erpedition ſtatt. Der An⸗ Kolberg. Roggen 130,00 bis 143,00 

theil für die Betreffenden beträgt ca. 1000 Weizen 150,00 bis 175,00, Gerſte 146,00 bis 

Franks. f 150,00, Hafer 130,00 bis 140,00, Kartoffeln 

Herren- und Damenuhren im Werthe von London, 30. April. Die tägliche Ver⸗ 30,00 bis 42,00 Mark. 

10 000 Mark, auch 300 Mark Bargeld geitoh-| luſtliſte der Engländer umfaßt für geftern 5 Nenftettin. (Kornhausnotiz) Roggen 
len. Die Einbrecher ſind entflohen. I “Todte, 13 Verwundete, 2 Gefangene und 28 150,00 bis 153,00, Weizen 186,00 bis 189,00, 
Kaſſel, 29. April. Der Gymnaſial⸗ an Krankheiten Verſtorbene. Saatweizen — — bis — —, Gerfte —— bis 

direktor Adolf Reimann wurde mit einem 

Revolverſchuß un Kopf todt in ſeinem Wohn⸗ 

zimmer aufgefunden. Ob Selbſtmord oder 


London, 30. April. Aus den verſchie ——, Hafer —— bis ——, Kartoffel 
ein Unglücksfall vorliegt, iſt noch nicht ge⸗ 
nügend aufgeklärt. Der Erſchoſſene war hod)- 


denen Roblenrevieren laufen Nachrichten ein, — — bis ——. 
über neue Proteſtverſammlungen gegen die Platz Neuſtettin. Roggen 153,00, Wei 
Kohlenausfuhrſteuer. Eine heftige Gährung | 189,00, Gerſte ——, Hafer ——, Kartoffeln 
ark. 
gradig nervös. 
Wien, 29. April. Die „Neue Freie 
Preſſe“ meldet aus Bukareſt: Einer der größ⸗ 


beſteht ſowohl unter den Bergwerksbeſitzern, —— M 
ten Rheder und Getreide⸗Exporteure in Braila, 


als auch unter den Bergarbeitern; dielelbel | Stolp. Roggen 130,00 bis ——, Weizen 
Carnevali, hat ſich erſchoſſen. Seine muibe- 
glichenen Differenzen werden auf 5 Millionen 


nimmt insbeſondere in Folge eines offenen | 160,00 bis 178,00, Gerſte —— bis —— 
Schreibens des Lord Durham ſtändig zu.] Hafer 130,00 bis ——, Kartoffeln 24,00 ifs 
Dieſer beſchuldigt in dem Briefe den 5 — — Mark. 
4 
Franks geſchätzt. In Vraila und Bukareſt 
herrſcht große Erregung. 
Peſt, 30. April. Ein Angeſtellter des 


N frabme 3) 8 
| ausgeübt wie vorher, bie nächſte Gerichts⸗Zeitung. 
3 8 ; Sigung Des Hielo A wurde 
. gun e rgert ur de 
x fig) *. 2544 . | unter Audios 2 fonte ge en das 
= enſtmädchen ertha uchholz aus 
(on Ehe enit Met aljeitiger Flütz wegen Meineid verhandelt, die Ange. 


. euen hat. Der Schluß der Saiſon die 
f aue ales findet ai Himmelfahrts⸗ klagte wurde zu 9 Monaten Gefängniß bere 
y Y tage ft 61 


urtheilt. 

att E ER 
deu Ju Der Woche vom 21. bis 27. April), o Din testi Schwurgerichtsverhand⸗ 

Dierfelbft 44 männliche und 40 weibliche, in lung fand bei 

a 84 Perſonen polizeilich als verſtor ben 

„darunter 36 Kinder unter 5 und 29 
en über 50 Jahren. Von den Kindern 
j n 10 an g des Bruſtfells, der 
A — und ungen, 5 an Krämpfen und 
— ae ankheiten, an Lebensſchwäche, 4 an 
E 4 an Durchfall und rent 
„2 an 


um Benef 


n Lun 3 
8 gen, 3 an Gehirnkrankheiten, an 
J doniſchen Krankheiten, 2 an Schlagfluß, 4 in © 
wage von Unglücksfällen und 1 durch Selbſt⸗ 


Eo] fommen zu fein 
a Me * 


| Staatsanıva 


Die neue Gemeinde Gi 


| Y N unſerer Stant tet ho ete ee 
E 
118 
7 


kommen bon 660 bis 900 Mark eingeſchätzt enen 55 fa mel am 21. 

jua, wird vom 2. bis 15. Mai im Zimmer 9 no ds e e rn ge 

* ee 8 der Dienſtſtunden April, als er fe) poligeifich nach Galletas 
ö en liegen. 

7 Aus einer Jahrmarktsbude wurde eine] abmeldete, durch das Bureauperſonal erfahren 


1 AE Menge geſtickter Frühſtücksbeutel, ferner haben. Ob ein Vertrauensbruch begangen 


zu ſchieben verſuche. Der Brief hat unter den 28,00 bis 35,00 Mark. 
Arbeitern große Aufregung hervorgerufen und Plath Anklam. Noggen 143,00, Weizer 

eine fo drohende Haltung an, daß die Vor⸗ Telegramm an die Behörde nach London ge- bis ——, Sommerweizen —— bis —,—, 
ſtellungen ſiſtirt werden mußten. ſandt: Ins Spital wurden 63 Perſonen, dar⸗ Gerſte 145,00 bis —,—, Hafer 135,00 bie 

* ) 
Anzahl Mädchen nach Antwerpen und Osna⸗ fälle beträgt 519, darunter 135 bei Europäern. 148, —,—, Weizen 176,00 bis ——, 
brück ſollte in den nächſten Tagen erfolgen. Die Gefamtzahl der bis jetzt konſtatirten Gerſte —— bis ——, Hafer 155,00 bis 
Der Schaden wird jedoch jo ſchnell als möglich Welt marktpreiſe. 
von den engliſchen Truppen reparirt werden. Es wurden am 29. April gezahlt loko Berlin 


kanzler, allzugütig gegen die Diamantenhän Auklam. Roggen 136,00 bis 152,00 
ler zu fein, während er die volle Laſt der Weizen 163,00 bis 172,00, Gerſte 140,00 bit 
Kriegskoſten auf die TE Englands | 150,00, Hafer 140,00 bis 145,00, Kartoffeln 
) 
Zirtus Barnum u. Bailey übegfiel in Szibatak wird von diefen allgemein gebilligt. 172,00, Gerſte 144,00, Hafer 140,00, Kartoffeln 
den Ingenieur Zavitſch und raubte ihm die Geſtern waren vier neue Peſtfälle in Pap» | —— Mark. 

Uhr und Portemonnaie. Als die Bevölkerung ſtadt zu verzeichnen, darunter einer bei einem Stralſund. Roggen 13300 bis —- 
von dieſem Vorfall Kenntniß erhielt, nahm ſie Europäer. Der Gouverneur hat folgendes Sommerroggen —,— bis ——, Weizen 180,4 
Haag, 29. April. Die Polizei ver- unter 22 Europäer, gebracht, gejtorben find 32, | 136,00, Kartoffeln 35,00 bis 40,00 Mark. 

haftete geſtern Abend mehrere Mitglieder eines darunter 9 Europäer. In Behandlung befin- — 
Frauenvereins, welche fid mit dem Maddjen-| den ſich noch 127, hiervon 43 Europäer. Die] Er jnzungsnotirungen bom 29. April. 
handel befaßten. Die erfte Lieferung einer Geſamtzahl der bis jetzt vorgekommenen Peſt⸗ sto Berlin. (Nach Ermittelung.) Roggen 
Newyork, 29. April. Der amerika Todesfälle an Belt beträgt 217, darunter 41] —,— Mark. 
niſche Milliardär Madaky wurde bei einer bei Europäern. 1 i Dies: Danzig. E en 134,00 a 18000, 
Au i brt mi erbild „„Aus Kimberlen wird gemeldet: Die Eiſen | Weizen 174,00 75,00, Gerſte 145, 
ein plötzlich f babatinte zwiſchen Graspan und Bermont iſt | 150,00, Hafer 188,00 bis 140,00 Mart. 
an drei verſchiedenen Stellen zerſtört worden. 
Neueſte Nachrichten. in ae per Tonne inkl. Fracht, Zoll und 
Berlin 90. April. Die „B. N. Nachr.“ T a tr TO Wi ETE 
melden aus a ge Der Oberwerft⸗ Telegraphiſche Depeſchen. ds 2 Roggen 148,75, Weizen 178,50 
i an 3. 6. t durch ei ; art. 
7 inte De are „Arbeitern Bekannt gee London, 30, April. Das Amtsblatt Liverpool. Weizen 175,50 Mart. 


daß es nicht geftattet fet, am 1. Mai bon der bringt die Ernennung des Generals Hunter Odeſſa. Roggen 145,00, Weizen 173,00 
Arbeit fernzubleiben, um Aufzügen beizuwoh⸗ zum Oberbefehlshaber der ſchottiſchen Streit-] Mark. 146,00, Weizen 1737 
Das Zuwiderhandeln hat Entlafjung | trafic und des John Hamilton zum Sekretär mM 2 Roggen „00, izen 75 
dur Sol e. Meldung des „RM“ aus Lon, des Kriensamts. e 
don wird aus Kapftadt telegraphiet: Cecil] Wie aus Durban berichtet wird, wird die Bremen, 29. April. Vörſen ⸗Schl 
Rhodes entging am Sonnabend mit knapper] Anweſenheit Botha's in Ermels gemeldet. Bericht. Raffinirtes eE 8 mal 
Noth der Gefangennahme durch Di Buren un. Eine engliſche Kolonne ſoll die Verfolgung tr 15 5 ae "Wilcox E Zube 
dich vor jenem Guge in Die Kat die Bahn | Botha'S aufgenonmen haben, 43 Pf, amon Me in Tube 43 . 
Aachen, 30. April. Von den 13 Ar. Aus Kapſtadt wird gemeldet: Die Buren dere Marten in Doppel- Eimern 43½ . 
beitern, welche durch die Exploſion der Zeche legen neuerdings in der Kapkolonie eine große Spe = Pr u De ee 
„Nordſtern“ betroffen wurden, find bis jetzt] Thätigteit an den Tag; zahlreiche Geſchäfts. Abend börse a % de Terninpreiſe 2 cant 
fob Hamburg. Per April 910 G., 9,15 B., 


eden, ein geſtickter Tiſchläufer und ein worden fei, ſei ſchwer zu ſagen. 

: pallet nt a hg gf Pee ne A EEE — ee FACE 
3 urch £ neiden des Blanes geöffnet. 

N : | Ne — Auf den Nachtſchnellzug Röln-Berkn 

Mas fall, der den Tod eines Kindes wurde geſtern ein Attehat geplant, indem 

AR Helge Hatte. Die in dem Hauſe wohnhafte eine Schiene über die Gleiſe gelegt war 

Bn brige Charlotte Stiller hatte ſich] Räumer bejeitigten das Hinderniß und der 

. E Teppichgerüft eine primitive Schaukel gue konnte, mit Verſpätung allerdings, die 


"gerichtet, beim Schaukeln ſtürzte aber das] Reife fortſetzen. ; 
ae um und traf im Fallen das ſchwer“ — In Quedlinbburg iſt geſtern früh der 
ba ol; die kleine Stiller derartig, dak als⸗ größere der beiden Thürme der St. Beneditti- 
ld der Tod in Folge eines Scheldelbruches irche durch eine Feuersbrunſt bis auf das 
Wart — In der Beringerſtraße wurde der] Mauerwerk zeritört worden. Die Entſtehun 
Jahre alte Sohn des Arbeiters Köpſel von] des Brandes iſt darauf zurückzuführen, da 


| Abonnements⸗Einladung 


14 


dadurch bet | ? per. 9,07%, G., 910 B. per Juni 9,10 
"nerd eet, um bes ie ke OS Bekauntmachung. „| „„ Stadt⸗Otzeaker. . Yin ©, ne Sui Vas 6. 9208, 
d + chen zu lindern. weds V. me von Erdarbeiten wir raße Tp 2 : FR ; 3 er u , 2. 
| mf die „Stelliner Zeilung“. Die mitgticoioatt erfordert. einen jabetiden Vel. oe Sogengarten" alien teattrabe ant line] Diet: Nerchau ari  [Degeniber 8/85 G, 8,90 B. ver Januar⸗ 
y : Wir eröff hiermit ein es Adonne⸗ trag von nur 3 Mark. Auch kleinere Gaben werden] von heute ab bis auf Weiteres für Fuhrwerke und März 9,02 ½ G., 9,0711, B. Stimmung ruh 


mit Dank angenommen. Von den Wohlhabenden aber] Reiter An es Die Meistersinger. 
1 * F EN Der önigliche Polizei⸗Präſident. | une gütiger Mitwirkung des Schütz ſchen Muſilvereins. Qorausſichtliches Wetter 
Beiträge und Beitrittserklärungen nimmt! — we Shree. Mittwoch: IL pd li em gültig. für Mittwoch, den 1. Mai 1901. 


' i i i i 7 i iclpreife, änderlich, ſtarker Wolkenzug, ſtrichw 
n ANE. NG: Re. Geneon K iechliches. Beneſiz des geſammten Chorperſonals unter Ricveridiine, 8 Ss | 


y r gültiger Mitwirkung der Soloopern mitglieder. 
Der Vorſtand und der weitere Ausſchuß. Mittwoch Abend 8 lihr Wihelfiunbe: Herr Stadt Der Verschwender 
Frau Landesdirektor v. Heyden-Linden, Bis mar- miſſionar Pilz. : . 


aße 6, Vorſitz nde fran Major v. Flemming,| Am 30. Ypril, Bormittage 9 Uhr, entichtief Tanft | Donnerstag: III. und IV. Serie, Vereinskarte güftig. Schútzen - Compagnie 
Wrangelſtr. 4, ftellvertr. Vorſitzende, Frau Oberin] nach langem ſchweren Leiden meine liebe gute Fran Ermäßigte Preiſe. 
Z., Bünerbein, Stift Salem, Fran Rittweifter | und gute Tochter, Schweſter, Schmägerin und Tante Lehte Vor ſtellung in dieſer Saifon, 


| "ent für den Monat Mai auf die 

Lamar täglich erſcheinende Stettiner 
= Feitung mit 35 Pfg., mit Bringerlohn 

Pfg. Die „Stettiner Zeitung“ 
und bereits am Abend ans: 
u. 


Die Redaktion 


4 T Anna Witt, e ETIN. | mí Antrag des Bernattingeraths findet am 
* — — mann, Perfflingerſtr, 3, Oberft a. D. v. Lettow- geb. Wagner, Die Abonnementskarten der IV. Serie müflen in] Donnerſtag, den 9. Mad, A l er 
Y A u f * u f ek Sele Jon. 59, $ ch a z me de Er 15 75 e Dies pa in tiefen conga Tageskarten umgetauſcht werden. meen Ausschank (Ludwig), Pölitzerſtr. Nr. 102, 
" : aſtor Schaefer, Turncrftr. 8, . med. tz | allen Verwandten, Freunden und Bekannten mit an E 
ae Ur Spezialarzt für orthopäd. Chirurgi a’ H am itt neb 3 dar Nur noch kurze Zeit! mr Gene : un 
4 dur Unterſtützun des Pommerſchen Krüppel⸗ pezſalarzt für orthopäd. Chirurgie, Friedrich⸗Karlſtr. a ermann W nebſt Augehörigen Außerordtl. ralperſamml! g 


Die Beerdigung findet am Freitag Nachmittag 
rider 


3 e itatt, wozu wir unſere geehrten Mitglieder hierdurch 
Frau Dr. Baltzer, Bigmardítr, £8, Frau Laubſchafts.“ Ur vom Trauerhaufe. Burſcherſtraße Nr. 9, i rCcus | 


pflege-Bereind in Stettin. 


inladen. 
dí sath v. „ 12, om — —— er ri en Net —— — we a illig Gaben "für di d 
A ti | Saudsaih v. Brookhausen, Raijer Milhehmftr, 69/70,¡ _milien» Nachrichten aus anderen Zeitungen. 1. Bewilligung von ern e von der x 
{ 1 . , “file Fran Guntz, geb. de la Barre, Sronenbo'ftr. 1€ | Feboren: Ein Sohn: Ivan Meyer [Hamburg Cesar Sidoli. Königl. Poligei-Direttion geforderten Um⸗ e 
2 sfähige e Kinder beiderlei R Fan de idk . aol, Site Tete nl. Paul Wienandt S Heute Mittwoch, den 1. Mai 1901: währungen unſerer Schtehftänbe. x 
edite ing Leben getreten. , „87, Soall Dr, u [Neuftett 


Vorstellungen 2 re A A 
Nachmittags 4 Uhr daſſelbe Programm wie Abends. a. 
= er Ein Kind feel. * 


en. 


Wer ei 8 Auge für die Leiden feiner Mit. malderſir. 94, Fran Geh. Kommerslenrath Sohlutow,| Jeſtorben: Poſtverwalter Karl Augsburg, 68 J. 
; . dat ber weiß welchem Elend die verkrüppelten] Rotz markt 1, Frau Polizeipräſident v. Sohroeter, Stettin Fabrilbeſitzer H. C. Fischer, SN uc 

in den ärmeren Familien ausgefeht find, wie fir. 29, Fran Generalleutnant v. Thiele, Sauptlebrer Ferdinand Grams, 70 J. Méhamm 
Y ohne körperliche Pflege und ausreichenden 18, Geh. Regierungsratg Denhard, Sattlermeiſter Carl Sry Gaul [ 


d. 
XI. A Werner. 


Abends 8 Uhr: 
0 dem] Birkenallee 41, Stadtrath ust, Bismarckſtr. 1] T N 3 ‘ Sport. und Ehren Abend für Frau und Herrn 
mb den after anbeifelien 225 Yo thrpeli Poliscipráfident v. Schroeter, Lindenftr. 29, Rechts er dona Verw. Frau Paſtor von BO. Breigeilsp un Die — te hohe 
ee A ae a, ue geb. engt [Strand]. rau Marthe Soo Schule, geritten von Frau u. Germ Direltor Sid oli. 
en dieſer Ung en kann geholfen werden! E 
bedarf es vor Allem einer Anſtalt, in der mit Stettin, den 27. April 1901 | Lit, 53 J. Prenzlau]. Frau Ida Palm geb Schroeder] Zum letzten Male: W pantomime 
Tante ber neueſten Errungenſchaften der orthopädſſch⸗ 
KH Wiſſenſchaft der Kampf gegen bie Mere 
ſelbſt und ihre körperlichen Folgen aufge⸗ 


: (Stargard 1 Pom.]. und Der Todesſprung in Flammen. 
Bekanntmachung. Gelegenbeits Gedichte ts + Gedichte, Morgen: pal ade 
und zugleich durch Gratehung und Unterricht, Die — . ee nittekper-xbeiten eſtreden, Prologe 10. Näheres Lindenſtraße 25, , 
area il trier ee a E. Feſtplatz 
Hohenzollernſtraße. 


Leble Woche 


: ste ra 3 dem auf Mittwoch, Dellevue⸗Tbeater. 
der Schauſtellungen. 


ttags 11½ Uhr, im . 3 4 
Mer | Stadtbaubirean im Rathhaufe Sia dé 275 * Der Ausfing ins Sittliche. 
fle Ertl: 
SEE 
Großartige Abwechſelung. 


Termine verſchloſſen und mit entſprechender 
it angewieſen; er ben 
Bei 
ie 
Entree A Perfon 10 Pfg. 


4 


bel 
oe feiner 


Deneflz 

verſe y elb h E der⸗ Donn 2 1 ? 

ala und der Si Ing te cba en Bi r ete Bone gilts Wiener Blut. g 

ade. u ape "erdingunge-tntertagen fhib’ebenbafefüft. eimufeben| raf — — ~ — — Germann, Sablonter a, 

Bier kauen auf die gute Gade giebt je: Bactorecie ee noe 180 A Y eitag : 1 unſer 

e ber She 2 Batanocing ve dort zu da h der Kor. Bols atitg. | Ueber II. 1 4 Kra \ 
3 - e 8 4 x 1 ¢ A » : : E bend: 1 6 

red o ge hier Fee dee Feil,“ Det Magical, Hochban-Deputation, |. PW) Nofenmontag. 


a 


b a 


Nürnberger Lebensverficherungs: Bank. 
Wie Bank gewährt unter ſehr liberalen Bedin und gegen hill i ten Lebens⸗, Aus 
ftexer-, Renten⸗ A Unfall-Berficherungen feder A. * ee a : 
Tüchtige Vertreter finden jederzeit Auſtellung. BEE RE 
) Naäheres durch die Direktion der Bak in Nürnberg und deren Agenten, in Stettin durch Herrn 
Generafagent Herm. Knull, Frauenſtraße 29. E 


04. Ran reuß. Alaſfenlotterie. $72 902 58 61 10118 37 234 404 20-514 907 
2 4. ig. Pres 217001 135 77. 98 383 437 224 700 15.00 a 8 
-Klaſſe. 8. Ziehungs tag, 20.fAprtl 1901. (orm) | 118118 69 257 306 774 880 119053 57 242 67 326 619 
Mur die Gewinne über 236 Mk. find in Parentheſen Geigeftigt. | 704 980 (3000) 
(Ohne Gewähr A. St.⸗A. f. 3.) e ys be eS % gu 924 25 „42105 an 
28 191 337 468 512 828 70 9:2 1224 77 465 531 3 (1000) 799.97 22057 87 112 Bt ) 
45 627 7:0 973 (G00) 98 2073 155 447 (8000) 709 | 609 48 (3000) 921 77 123002 4 147 289 378 0. 
99; 3064 520 602 733 816 999 4060 176 200 344.519 | 592 719 80 46 42402? 118° 32 84 820 72 84 42 
44 791 939 71 5260 553 868 60 95 185 222 476 602 | 501 12 24 631 768 892 125513 611 126249 (5000, 
710 61 63 945 7096 383-531 80 86 778 :09 8040 64 | 626 797 837 965 127079 338 418 676 35 (0.98 


Norddeutsche 
Creditanstalt 


1 yas 
= or A ‚324. 1 fi 220 337 83 480 590 678 861 9122 213 71 91 403 601 | 128125 85 286 503 14 19 26 841 (1000) 
Aktien-Capital 10 Millionen Mark, 8 2 8 3 mer 10050 131 293 405 98 615 110.8 201 90 491 652 | 21 367 (1000) 445 523 605 52 855 74 915 36 ’ 
® 765 67 826 (500) 57 12112:60 221 564 097 13 130301 402 38 614 730 877 902 - 131164 340 88 
. 4 A 67 826 (500) ! 21 564 697 13057 98 130301 
Stettin, Schulzenſtr. 30 — 31. BS ‚Pferde. Longe a 1 Mk 103 282 870 (3000) 475 566 80 811 88 9% 14118 | 516 68 613 40 (8000) 97 701 82 861 927 1821 237 
i Se otterie . Eon E 427 515 673 (3000) 716 98 819.73 15576 761 815 | 618 77 758 60 133007 165 344 46 435 44 2 7 
Wir verzinſen bis auf Weiteres provifionafreie 2 3 11 Loose 104 NEFF 61 97 16103 33 202 72 313 (33 431 54 (500) 538 643 | 99 709 24 (3000). 90 919 134004 102 60 7 
Einzahlungen 38 e A A RO E 
as ae Gewinn-Zi am 11. . BG 22: 5 x 18 32 314 1 i , 12 
3 ol { 23 4204 5 Hr E Ed 230 aa 517 644-776 829 940 (1000 = . 971 08 454 981 O12 82 N 68 87 Ore. — 214 2 
i ägli . + j % 0092 198 264 65-517 644-776 829 € 6 : 9022 
25 F = 2 oben. 180 Reit- U. Pre rae > 364 70 se : (3000) 105 10 75 600 60 (8 06 7805 585 601 85 757 971 82 i 
3 o 4 sun PB hierv: Wagen- 914 18 22027 45 227 316 30 498 759-(500) 77 84 92 821.50 20 244 367 68 656 864 987 141045 285 96 98 
„ Diz lo, monatlicher Kündigung, 8 «2 964 23033 103 231 54 71 421 3 559 82 961 24102 22 * 560 671 768 142003 107 (3000) 12 16 
23 gi — 3 72 319 864 911 16 38 25047 252 (3000) 327 1014 56 623 94 (500) 701 17 39 876 95 
4 * : 235 Bud + ABE Ee an 522 605 725 32 8 5 926 26095 230 310 20 6:10 (100°) | (3000) 143099 252 374 411 701 (3000) 3 839 901 OF 
* o „ monatlicher Kündigung. Om 2 = BR: | 18 730 84 27058 82 344 431 91 500 17 634 76 922 23 | 144027 178 262 337 41 592 (1000) 94 692 884 919 
2.3 28084 140 576 87 613 937 80 20264 62 354 414 517 = 9 * ra 281 87 407 08 560, 7 6 0 
N ” ; 9 © > 2 08 05 23 1. 
Billigſte Ausführung jeder Art banf- i 3 E Ml Gesammtwerth FAT 30°05 341 401 537 63 76 890 (500) 34 (50m 905 | 84.878 147314 (60))-477 626 712 806 976 94 148074 
äftlicher Tr h 22 B der Gewinne 5 2 310% 9 230 (3000) 53 300 7 66 5 980 32002 132 46 68 86 328 428 38 (500) 81 598 606 7 12 
geſchäftlicher Transaetionen. 2,3 : 70 129 64 227 Wi 42-75. 50 092 (000) 721 801.65 | 90.97 £02.58 140038 205 361 86 422 88 519 42 
Ñ qee : Hanpt-Gewinne: '' | 73,050, 38021 08 206 10 74 BE 425 47 05 97 785 — er m 
u nee HEHE AA NLD E 55 : 2 in bespannter 34985 118 (3000) 23 30 2 i 7 95 “90 412 2 1 E 
: I ede Nou 4 Pferden ee Jagdwagen | 910 770 87) 76 8 4 212 330 512.82 OOO) 0 | THY BS St ABO 3 30L 748 000 m7 on 
E or 3 36188 232 46 456 69 60 24 £ 37035 53 | 95 
Eine elegante Cigarrentasche | 533 Plantar... alt 2 finn Japtwagn . „mit Pad A LE | fo Bik" e io 
saat 2,” PI! Halbwagen . . mit 2 Pferden| 1 Stationswagen . mit 1 Pford Bt Ot. 440 92) (2000) 72 TBE, | 710 $82, (2000) 000 63 77 160165 261 97 eno 29-26 
m 5 © € 2 400) de ‘ “ * E 
gratis 2 5 = PI Herren-Phaeton mit 2 Pferden 1 Phaeton... . . mit 1 Pferd n (500)- 188047 108 412 581 000 78 87-729 180286 
ſende auf bejonderen Wunſch bei erſtmaliger Beſtellung "2 B1Parkwagen . mit 2 Pferden 1 Phaston .. . mit 1 Pferd 640. 806 (500) 43052 118 23 25 364 424 5% (0003901 91983 161000 (0000) 602 15 (Boom 78 
meiner hauptſächlich in n be⸗ E E] 1 Bro ugham mit I Pferd 18:3 Reit- oder Wagenpfer de Be (70008 n one 7 8 381 ae a 815 = AB, ue A A gg 
ezial⸗Ciaarr “, 4 . pa A 5172 22 910 ¿ 5 92 e 
pean ro . enen oe = y = 159 212 457 724 72 47058 64 81 210 18 29 33 56 | 67 002 164017 539 753 801 910 17 22 35 (1 
lor de Leza ijt von großem Format, " 7 10 F hrrád u, andere werthwolle Silb ° 331 433 665 67 .736 81 834 48229 43 324 411 81 165263 350 500 35:39 74 (500) 623 34 60 69 715 
mildem Geſchmact, einem Aroma und repräſentirt cine 5 El Forner: a BP tion vorworthoare Ol EFHEWINNG. 86 717 847 982 49146 342 69 84 (1000). 186064 101 64 65 (1000) 76 444 684 77 
gute 7 Pio.-Cigarre, ; 2 Loose versendet gegen Postanweisung od Nachnahme das Qenoral-Dobit 50055 174 230 50 315 53 524 71 666 908 67 61128 * 4196000 155 A 3 = sh 
$ Bat t glich erhalte ich Anerkennungsſchreiben und 23 188 ; tn 35 oan ee 2 ae ae a ve = 9 652 (1000) 832 77 908 19 2 
ellunge f dieſe i 3 i ; 2 2 75 870 64012 | 92000 
on Beat gen auf dieſe außerordentlich beliebte ee a 3 Lud. Müller & Co. 3 300 55 929 55005 20) 323 425 710 (3000) 336 97 Per = — as 2 = 008 (1000) > 8 
Nur infolge größen Umſatzes bin ich in der ange 85 8 2 33 ei: $3 (500) 210 24 442 55706) 87 361 (1000) 501 784 505 985 797 867 GOL 17 91 178052 DA 161 20 Tl 


(500) 85 58036 98 268 86 (3000) 40; 79 760 815 85 93 357 673 78 808.996 54:83 174019 225 354 498 


nehmen Lage, dieſe wirklich hervorragende Marke mit E Telegramm-Adresse: Glüoksmülter, 924 85 90 59007 40 152 270 35244 460 529 


i 


6005 (500) 73 113 79 232 70. 302 426 636 94 749 | 979 737 17600 249 (200) 340 414 25.604 56 82 748 


809 61065 143 97 204 76 560 976 89 62950 57 341 157188 0 (1000) 20 6 40 51 0 % Te 814 


einem ganz geringen Nutzen für nur 
5,00 Mk. pro 100 Stck. bei Beſtellung von 100 Stck. 


8 


. ‘ 550 62 304 66 926 36 (1000) 63023 48 821 | 979 47 
in ms 3 J : 7 6 8 27 504 66 9% 86 (1000) 88028 48 821 912, 17810? 32) 79 88 046 (1000) 179045 51 144 72 
eee RE 2 ee ° 7 8 er e] ansıd | ur a an MUS 774 835 952 66235 346 471 083 47053 580 733 59 75800 94 18 001 858 
12 . 100, ye 4 997 68070 80 81 479 83.89 515 40 793 801 40 68002 | ¿190073 94 148 203 17 411 520 181105 260 88 (1 
OR „ 50 „ : 18. 139 44 77 15.58 401 573 608 (8000) 701 607 08 | 371 492 530 82 0d 182107 476 577 188130 8 
i e ee 40? (500) 751 826 918 . 184082 128 37 232 373 572 98 


4,60 Far a 
portofrei zu liefern. 6 7 21 
Verſand gegen Nachnahme oder vorherige Einſendung a Ebersw alde (Mark. Schweiz) E 
des Betrages. Wasserkuren (System Kneipp). Physikalisch diätetische Therapie, Leit. Arzt 
Da ich peo er auch angebrochene Kiſten, Dr. Qiterhein, Prospect gratis. ‘ : 
anſtandslos unfrankirt zurücknehme und den gezahlten eee e 
Betrag zurückerſtatte, leiſte ich volle Garantie für 
ſtrengſte Reellität. { 
Jedes Riſiko bei Beſtellung alſo ansgeichlofien. 


E Schultz, Dt Fylau ll. 


Cigarren⸗Verſand-Geſchäft. 


70015 20 (5000) 109 267 347 430 501 37 607 848 
71105 37 316 35 488 525 46 816 76 7204 102 80 06 | 223 848 „ 196087 90 135 340 495 40 54 528 632 88 
AS ante ‘ 8 700 813 31 78 955 70 188079 80 136 87 208 48 308 
334 532 629 725 904 78033 255 390 674 745% 283 830528 (00) 70 516 90 68 187080 46 8 
529 45 53 (500) 83 600 796 808 43.09 765022 . (IPOD) 75 slo An ed at ee 
782 (500) 828 88 76033 495 611 31 45 778 77022 108 6978 244 815 49 408 9 57 900 851 Ge 923 60 
303 552 6:5 720 76 85 814 60 917 (1000) 78015 133 | Gog 879 


270 373 417 81 825 93%(3900) 79065 162 89 312 417190008 260 300 47 72 438 83 675 101176 216 SRB 
VF 632 (509) 87 940 54 78_ 192083 208 49 90 309 718 
80248 90 145 522 GIB s4 700 839 901 23 81002 63 882 (493057 4) 89500) 221 380 (9000) 888 7 

134 71 244 390 478 572 702 59 82136 351 601 14040 143 80 270 44 40 510 74 ib 
850 88027 69 119 78 492 AO 731 “487591473 (3000) | 198007 247 592 648 81 727 90 (% 187 10% „ dl | 
8401: 179 253 71 522 74 694 921 87 865308 402 86 | 49 (7000 944 672718840 40 ADMO 3 163 200 14 | 
553 022 875 99 970 75 86390 484 534 660 R29 34 907 79 9090507 672 713 840.40 168520 559 808 ; 
27 63 07 87079 335 466 528 020 729 30 69 88172 80 200100 20 204 109 eet 308 646 60 860 915 
82 421 556 606 81 04 (1000) 867 979 89280 372 (1000) | 5081 202018 196 (3000) 3/0 48" 92 502 671 
A a be 203103 548 52 708 13 938 41 204093 356 
90008 102.6 06 206 99 (1000) 311 16 496 41, 541.095. 0 702 art ROBE 184 222 56 39 407 75 
91045 (100000) 55 203 472 650.69 96 7:9 808 92200 | 95 509 (1000) 773 82 B 008 21 BOARD mar ae 
ie 8 py Pig unis 00 58 * 8 207036 67 76 159 432 536 623 716 901 2081 
5 2 * * a 4 E * J 5 
500) 991 96031 56 697 748 908 67010 366-569 9003 81203 90 0 950 98 209030 184 (1000) 
8057 (1000) 211 60 303 444 520 686 787 96 80155 40177 230 361 405 60g 743 092 211006 80 90 
540 51 687 724 955 68 71 243 347 534 685 781 (1000) RIB117 21 31 234 37 
100055 327 510 75 747 908 45 101053 71 (3000) | ¿51 500 641 864 (8000) 213023 34 40 61 162 206 
621 40 708.86 103019 58 145 24 209 64 309 705 820 | 9%: 301 9 14 21 40 81 478 7.1 70 092 BIBI 
950 104075 93 301 10 26 40 408 89 (15000) 537 | “ome : 


= 


38 
88 


E Rothenburg, Sachsenburg etc. Frankenhausen empfiehlt sich 
FR 3 — igor Wohnsitz für Rentner und 
öchterschule, Technikum, Wasser- 


a 


ga 
E 


der Vors dos Vereins zur Hebung des Fremdenverkehrs. 


IS - $ Ankunft in Stettin von: 
Gi ſenb ahn⸗Fahrp lan Vea h ©. il, nes ci 
€ 


Nm., Jäditendorf, Wriezen 12.33 Nets, 


822 
— 
e 


Berlin, Eberswalde, Angermünde, 68 745 (3000) 63 251 59 306 463 89 502 91 667 855 2161 
pom 1. Mai 1901 ab. Frankfurt a. O, $reientonibe liber 635 56 68 745 805 978 00 40135 200 0 88.340 412 50 584 Ot 707 92 217039 149 :7 310 40 65 
Eberswalbe „Perl. 215 4 | 72 670-887 954 93 107082 100 283 375 625 36 46-88 | Klon 30 ang” 00 Coop 07 Dit BADOTE- DS LED 
8 Golberg, Stargard, Sämolin, ne 99 807 924 68 57 % 0 57 04 116 224 79 301 30 | foe A ee 
argeröfe Gem, Z. 222 „ | 81712 81 806 97 109006 51 116 373 (1000) 491 5 220.79 98 463 607 772 221012 100 20 60 210 45] 

Die hässlichst Kr Abgang von Stettin nach: Greifenhagen Ferdinand ſtein. Po⸗ E 663 91 765 842 910 222135 98 (1000) 251 09 364 4% 

= nr ise nt, das Stargard, Myris, Colberg, Stolp, dejuch re 22 (3000) 4 | ZO! 502 9 926 223105 07 (3000) 165 81 215 
Cae 4 2 > 7 2 2 a > se . ( x . 

erhalten sofort axiftotcatifde Feinheit und Sad-molfin, Dargeröſe Gem. Z. 2,24 Morg. | Stargard 4 5%, $40 60 600 811 WO Oe AT 98 del ME 


800 (500) 929 113003 119 00 114008 126 374 79 540 66 690 8' 


Podejuch, Greijenhagen Pers, 335 „ Jaſenitz 453 562 667 759 73 828 62 935 97 % > 417 


eine aus 42 der Frlſcheſſen und ebeliten Jaſenitz > „ 5,15 „ Jaſenitz „ 6, IN errata Sats enean eter T 77 
enger Kas, ub Falten Solberg über Maugard, Treptow a. N. Wafemalt (Werttagzua), Stolzenburg. | 204. K Preuß. Mlaffentatterte. | Af CAS, beg ae Da Tun sad ong 
elt stete enero raffen teilen Gollnow, Wollin, Kammin, Misdrow, Pie ig r N br K N 730 * Maffe. 8. Blehungsiog, 2. Mprit 1001. (asm) 126190 58 570 78 64 610 805 990 CON Ford 
pair il A Swinemünde „ 518, [Breslam Streng Stargard, Newmar’ werf 7 „ | Mur die Gewinne über 236 Ni. find in Parentheſen beigefügt, | 320 59 78 419 678 84 747 804 (500) 2 7 
baa Behe ec ace Reinigungb: "Ropfhaate Stargard, Kreuz, Colberg, Polzin, Augermünde Gem, 3. 13 „ (Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3.) 52 82 376 474 88 508.85 N 
ſtege und Haar- Berſchönerungamittel, vere Stolp, Danzig, Muttrin, Daber „ 5,32 „ Frankfurt a. O, Küſtrin, Königs⸗ 130 82 262 885 571 720 47 806 42 916 1452 694 802 | 978 124054 165 224 
i 80 
zn. dad Ausfallen der Haare, Kable Angermünde, Schwedt, Eberswalde, . berg Nm. Perſz. 7,38 „ 994 2077 87 198 351 (500) 472 673 936 42 3083 104 | 88 805 986 125240 80 320 
aug das wan und beie “Rasupube Merlin „ Or + e. | Salenlo » FAB m | 239 657 825 43 005 94 (500) 4001 25 58 78 173 92 97 | ¿i“991 47 128141 254 317 | 
nite sets aah das en ioe La a A ch 75 en hir 3 Angermünde, os > = > 8 hr be 5 oder 630 lo oe > x MM 960 78 129011 BS 41 104 6 
Ort guradgueritatten, wenn man mit a. O., Reppen, Rothenburg, Breslau „ » we » rm ‘a 314 29, 0005 " a : ; 29 70 641 
1 e 2 3 Paſewalkl, Prenzlau, Ueckermünde, " walchin, Neubrandenburg, Stralſund, 8 ie ne = on 9 951 
Wer bern An benußt, bleibt ewig Swinemünde, Stralſund, Molgaft, Strasburg, Wolgaft, Swinemünde, 18 943 26 164 
u 3 Strasburg, Lübeck, Hamburg, Stol⸗ Ueckermünde, Prenzlau, Paſewall. 10 27 35 79 141 448 661 807 32 (3000) 97 977 re 1000) 96. 388 607 25 — 
12 Stüc Mt. 6, —. Porto beträgt bei vor zenburg, Brüſſow O „ Stolzenburg, Brüſſow n 11030 208 40 :01 7 59 89 419 29 37 541 6:5 12272 30 1 410 540 758 860 69 
beriger Geldeiniendung von 1 =the. 90 Blo Safentt a, A oe Greifenhagen, Podejuch, Bahn, Wilden⸗ 372 602 855 912 70 13111 277 459 630 14055 (1000) = ee E ee pig 5 1 1 
von mehreren Stücken 50 r Beil Nachn. Podeſuch, Greifenhagen, Babu, Wilden:  - ; bruch pa : 55 88 90 233 42 540 907 53 90 16159 (1000) 279 331 414 — 0 91 828 ‘oon 70 1 
Ade 5 . ! $ „ 7654 „Cammin, Wollin, Treptow a. N. 22 27 58 73.672 738 801 987 101% '61 629 37 06 86 558 e u a“ 9 139039 
eve von dn. ¡tried Felth, Berlin NW, Jangermirde, Schwedt.  Fretentoatde Lai Gollnow, Colberg über Mamgarb 10,6, 43755 8350 618505 143.28 310 47 92 10. 04 140218 325 42 496 520 943 141123 900 60% e 
3 a. O., Frankfurt a. O., Eberswalde. : 628 2 740 15 #45 00 a nn Goch 43 09 701 62% 98 921 142080 174 91 316 Of 
¡__ . Senn Schnellz. 800 20177 (500) 91 225 63 85821 ͤ· 919 (000) 000 1% (000), 142058 130.200 20 30 58% 


Stargard, Kreuz, Polen: Pyritz, gard, Daber : 21336 91 441 767 95 999 22006 33 68 174 271 358 


-1 


3288888 


10 000) 777 506 146070 279 393 490 645 


i si dat Colberg. Polzin, Neumark Perſz. 9,22 Vorm. Jaſenitz 1 40 19 25 57 919 23 15 78 310 400 604 74 84 701 Af 3 
N { 4 3 1 4 33 | 69 (1000 195 325 93 613 16 28 66 744 
Thirb ekleidungen, Altdamm, Gollnow „ 10,25 „ «| Berlin, Eberswalde, Fraukfurt a. O. O ee ee A en ee a en 
Tl iver nn en A : 8 . 85 ia SR 10.38 372 532 656 808 48 27:80 413 547 86 6:0 735 BB | 430 555 03,708 73 449089. 87 302 440 7795 
> a ranffırt a. O, erswalde, e OOO 28) 038 85 84 132 § o ; 90194 5 751 92 
ur el dachungen, Berlin „ 10,38 „ Berlin, Angermünde „ 11,46 f 261 103 3 920 249 “3 er Bie e 150005 86 98 401 53 62 577 742 en 995 
Taista Stargard, Danzig, Schmolſin, Darge⸗ Kleinen, Strasburg. Stralſund, Swine⸗ 300% 10! 209 341 460 545.89 620 2 751 914 31019 — es ih. +: 399 408 510 y Zune — EA 
Eine ten, röſe, Muttrin 5 nitude, Molgaít, lleckermünde, 58 164 (1000) 266 345 4% 752 3288 471 505 681 867 808 930 33 a = 50 rie a a 
A 1 Paſewalk, Stolzendurg, Prenzlau, Prenzlau, Pajewalt, Stolzenburg, E 18 1 7 ee ee a ies iA = 852 80 904 98 (1000) 156080 263 96 358 426 694 } 
Rolljalousie Ueckermünde, Swinemünde, Wolgaſt, Brüſſow Berl. 1,15 Nchm. 6, 38046859 1 2 3 574 617 33 720 8 | 1156008 47 75 171 309.77 401 16 611 671 750 8044 
x Stralſund, Strasburg, Nenbrandeu⸗ Jaſeuitz „ 1,28 „ 887,911 36074 214 435 527 (3000) 9.0 31 'szo1s | 157093 106 223 32 357 441 68 76 (500) 624 47 
hält Lager und offerirt zu billigſten Burg, 2 — 2 Stolzen⸗ — 0 SAA ee 00) 293 480 500 Gil, 718 875 039 (900) 45 (500) 73 849.87 MEROS 100504 315,61 91, Bap 001 TBS 55 (500) 
: a urg. Brüſſow, Daber Solberg, Stargard, 5 2.2 32 58 385 417 (3000) 612 47 61 97 70% 50 7087 15910 22 85, $ 1 
f Preiſen Sater es geröſe, Muttrin, Daber, Labes Schmell. 130 „ | 82390 3512 83 7 72 e 612 863 ES 5 84 319 weer — hi YA o ay 
bd Königsberg Nm. Jädikendorf, Wriezen, Breslau, Kreuz, Stargard, Neumark Perfj. 1,40 „ 40050 187 £9 349 560 635 £91 926 37 41015 77 517 0 363 423 81 516 ñ . J 
berg em d 8 509 517 79 609 (500) 890 (1000) 20 168013 123 280 4% 
in, Frankf in, Eberswalde, Angermünde AB 47 (500) 60% 29 53 809 36 46 991 42231 359 4x0 715 | 517 7 500) 890 (1000) ! 
1e ermann Riiftrin, Frankfurt a. O. : = Berlin, Eberswalde, g e ” 91 916 79 43044 202 24 306 800 941 56 44016 302 627 914 64 164057 1:4 79 98 411 18 (3000) 
Altdamm, Misdroy, Swinemünde „ Glogau, 5 Reppert, Frank⸗ 53 503 7 45 650 838 928 45012 30 446 58 520 50 98 | 717 32 148005 174 300 82 (500) 497 538 62 646 73% | 
Apr, Angermünde, Eberswalde, Berlin Schnellz. furt a. O., Sitftrin, Königsber 623 758 060 46112 26 65 218 25:95 538.85 88 627 | 8M 914 17005 231 77 009 $12 43 167081 794 I 
pfelallee 28. Angermünde, Schwedt, Eberswalde, Nm. Jädikendorf, Wriezen (Werktgs. 43 719 891 99 47060 79 140 © 355 618 42 69 905 sie een 72 562 642 811 169226 43 330 36 e 
Fabrik für Holzbearbeitun erlin Ver. Cammin, Wollin, Misdroy, Swlne⸗ 48033 171 322 75 596 894 49003 120 522 686 800 177 8 205 83 800 11 
po Y Stargard, Pyritz, Colberg, Neumark . ntünde, Gollnow, Treptow. Alt⸗ 933 56 6 Tom an A Zu 2 = 
Kehlleiſten ꝛc. Jaſenitz = damm, Colberg über Naugard, 50013 17 148 358 465 529 Kb 648 073 G1012 75 | 651.0 Be Aes 1 — 2 = * 
: y daſewalkl, Prenzlau, Strasburg, Greifenberg, Horſt (Seebad) CC 2 420 20 431 95 56 7 55 800 Dei 478371 8 488 
Kiſten⸗ $ abrik. Lübeck, Hamburg : ellz. Danzig, Stolp, Stolpmünbe, Nügen⸗ 83 950 88 (1:00) 54067 253 381 (76 863 82358 54 | 702 93 831 951 176030 49 106 67 213 336 (3000) 
- anſprecer 522. . f f apes moter Bras Sra Beh, ee St OT sa 99 
| : Küfteh, Frankfurt, Meppen, Ro reslau, Stargard, : 276 400 15 509 23 6% 026 851 90413 88 10 35 66 | li 17 
ee O ec A , o ro 105 
= bruch erſz. . rasburg, Stralſund, ' Bee er OO) he ae 151 247 540 44-608 775 (500) 814 182287 803 2 
2 2 Stöwen (Werktagzug) Gem. J. 2,30 inemünde, Ueckermünde, Paſe⸗ 60 95 272 30) 531 707 882 969 83 eis 198 38 183013 185 279 300 60 384 (500) 87 633 87 707 828 
roßere Poſten | Ehren Pere een Molen - walk f boy S58 97 165 297 353 400 28 70 570 68 724 647 900 8444 | 184156-96-(1000) 288 (1000) 319 91-418 84-620 
$! a . Breslau,. Nirenberg, Jacobs⸗ P)Podeiuch : ei DI 194 306 27 93 104 66 85 549 604 907 65143 | 77 180 81 304 480 72 556 (500) 643 (1000) 889 18610. 
Buchen⸗Klobenholz, W r aden bar ella. 25 , Fintenwalde, Altdamm AA ol Le 706 80 883 63 Gatz7 20 216 da sap | 2 257 831 ¿05 91 407 530 617 (4000) 70 % 
serie” Eger S0 Sexy See Seale 0-0 e e e ce | Ht da aueh , ts 8 2 
Eiechen⸗Klobenhol⸗ e, Bevis ar a ra AIR: 140 (2090) 70.08 540 081 575 674 47 933 ($000) 189062 206 80 322 450 OF 
Kiefern: ” he B cle Scheme SUR » 70 = 94555 7105 220, 820 600 65 St 714 37 | 0c g 35 00 505 03 67 092 98 861 201140 % 
Pasewalk, Stolzenburg, Ueckermünde, Berlin, Eberswalde, Angermünde, 47 520 940 77 7 % 7494870 % 580% 054] 85 618 41 68 712 976 1822 40 324 427 54 % 
Nundholz { Shell. 5,23 4-8 529 045 727 875 97 74294 876 975 716005 10 
Buchen Felgen : Saa, Shen entes Brian, Rothenburg Reppert sete 3 443000) 872 025 37020 88 413 5 87.97 580 98 23.30 288 (506) 7200 509 Can 485720 73 014 
5 E r rg, ambur 5 h „ ¡e y ) 872 926 26 8 3 57 97 586 300) 8 : 3 N 
; : O., „Königsberg Nm. E 730 88 8 47 340 480 509 613 861 79132 | 195007 73 183 23 315 69 88 400 70 693 836 1 
Gichen-Felgen und Speichen |, ¿ojo s De Ree Bb Men . ALE ca . en MO | at ta 00 Co) e DO E, MOTE 
wald 35 y 9 i 
empfiehlt Rügenwalde, Breslau, Kreuz, — ela rei ithe, | 80-516 60 . 801 nos 84218 021 80 75 61 790 8.2 | 460 96 526 46 708 20 62 688 60 978 190236 443 
Carl 8 eyde 1 Snell. Breslau, Yolen, Kreuz, Gtargar * $ "| (1000) 910 74 88 83 J 57 214 390 (1000) 698 «54 | 720 54 864 ER 
2 9 bt finde, Schwedt Berlin, Eberswalde, Angermünde, ( ; seat Tr 3 200059 193 306 525 647 201031 86 139 502 27 
Bublitz i. Po itati a 138 84003 % 140 % 441 566 613 (3000) 25 37 731 y 
+ Pomm. (Bahniiation). a. O, Frankfurt a. ., Eberswalde Freienwalde Perla. 845 88 (500) 941 86072198 230 49 (500) 00 612 782 | 53 99 622 56 705 (500) 202012 47 75 223 367 513 
> a IN Jaſenitz „ 6,57 9:8. 86004 106 51 50 270 72 309 435 (500) 65 99 542 | 938 54 71 203232 57 (15 000) 63 495 513 Coe 
El N S l ff Stargarb „ 71 „ | 254 830 87111 82 570 76 732 841 929 88071 267 | 707 801 900 43 204018 (3000) 61 6 63 67 1 
egan e ege 1 D e | Nur vom 25. Juni bis 31. Auguſt) 799 869 890 5 352 53 69 09 431 525 918 52 95 209 32 (1000) 42 76 541 97 605 934 20512 453 
De o Fer { { Hamburg, Vübeck. Neubrandenbur 90153 67 290 92 334 67 470 580 600 340 86 91019 | 37 85 861 905 (500) 30 20809; 104 244 48 
faft neu, aus amerifaniichem Kol; gebaut, mit Eiſen⸗] Jafeniy 4 Prenzla Paſewalt, 43 268 745 849 92 920 92079 906 93129 589 747 | 14 „ 207 53 87 288 341 61 570.661 
ſchwert, ca. 18 J. Mtr. Segelfläche, vorzünliches leichtes] Stargard, Polzin, Golberg Strasburg, Prenzlau, 2 94053 415 581 83 621 (8000) 794 926 95048 53 120 | 26 2080-6 (3000) 134 312 32 84 592 873 
Tourciis, Huber und Segelboot, preiswerth zu ver. | Altbamm, Gollnata, Wollin, Kammir, y 8 Stockholm. Crampas. <6 (3000) 202 99 455 551 641 788 820 74 093 96243 | 542 835 67 
kaufen oder gegen ſchwereres Familienboot möglichſt] Misdron, Swinem 7 Treptow, : Br oe Brüſſow Perky. = „ (3000) 1 423 25 B20, GO) 6) 63 990,979 86 97308 4 N e st 1000), 44 » sor en 
. A > J . 5 86 554 ( { 98077 9 y y 
AAA a RS | ek JV 
. 2 Stargard, Kreuz e 03 f 9.51 698 896 97 “ „45 6 
j io S are, Rec core 0 der 78 y 10077 104 210 390 430 52 (3000) 763 801 24 011 | 505 763 92 833 911 215069 71 327 75 87 
Gummiſ. chuhe ma ee selbe fi 15 * Va Greifenhagen, Wildenbruch, „ Mans 955 104490 237 470 717 861 056 TORO 26 220 300 403 | 48 748 874 85 91 216.40 132 (1000) 318 
C. Reffmann, Fa kenwalderſtr. 1 Riiftctn „ 210 . | Sanat, Stolp, Gtolpamindo, Es 580 728 41 51 77 838 977 103030 277 306 10 27 81 | 737 86 975 78 85 217052 649 764 806 
: ee a. ſenit a walde, Polzin, Colberg. Burtt, 493 642 7:3 971 104136 505 720 48 105078 105 92 | 218.0: #8 191 429 737 46 84 988 210001 174 
Ein kinderloſes Ehevaar ſucht eine Wohnung bes de ewalt, Stolzenburg, P Stargard Schmolſin, Dargeröſe, 201 (1000) 401 509 12 638 782 973 1060 3 80 83 110 | Din 8 3344 
ſtebend aus 4 Zimmern, Mädchen, Badezimmer, . ede,” Enea St ain Ch at oe OE 945 10 Y 75 411670 14 (1080 aoe 130084 15 nem 3 EN Lo 
Wee. ‘Gifetten unter Tl. N. — bi emp 1 Kaas alt m . nabe a. gerne 400 (300) 610 81 95 754 990 en AA * oi OS dee ola G 4 0) 1090 BT 
» BL, Sirdiplag 3. senburg, Brüſſow dt D 208 94 924 (500) 428 758 060 | 00 OL? 13,34 en. 
Junger Kaufmann jucht um 1 5. inge Nenn e e Str 118 56 153 207 303 (500) 432 58 619 69 79.855.910 | Inn Geivinkrade verblleben: 1 Gew. a 
volle Einzel : Penfion „ 1059 , fund, Wolgaſt, Swinemünde, Uecker⸗ (1000) 194016 23 127 603 (500) 16 98 99-904 44 64 2 a 150000 Mt, 2 a 75000 Mt, 2 
5 4 4 . 0 25 de, Prenzlau, Paſewalk 5. 2080 118056 169 245 (3000) 454-526 750 847 75 116037 | 5 a 30000 Mt, 10 a 15000 Mt, 26 | 
a EEE ee ne pind, Agent | A AA ts 
e A ee Bg * 4 an an jeb. Or 117017 105 214 350 2 ; 154 351 1 1005 m? art. . 
1. pind, ¡Agent gesucht ! ed: ctra Ban = | — 
og PERA AA f = * FR M2 ih BR N Sandi | ramardaity Laden mit Hintern 
ige S. ge We tite, au Jaen oa u u. il f. t. a o sc Bat ooo Auguste Enzima se . Wismarckſtr. 18 een 
. Y. * > . . . > , te 


